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Leiterin:  Frau Diplom-Archivarin (FH) Sandra Luthe 
  

Anschrift:   Bülstringer Str. 30    
    39340 Haldensleben    
   Tel: 03904 / 40169    

Fax: 03904 / 45540    
    Internet: www.ohrekreis.de   
    E-mail: ohrekreisarchiv@haldensleben.de 
 

Außenstellen:  Kreisarchiv Wolmirstedt  Medi-Archiv Wolmirstedt 
    Farsleber Str. 19  Schwimmbadstr. 2b 
    39326 Wolmirstedt  39326 Wolmirstedt 

   Tel: 039201 / 480-4125  Tel: 039201 / 22905 
 
Öffnungszeiten:  Montag  geschlossen 

Dienstag 9 - 18 Uhr 
Mittwoch geschlossen 
Donnerstag 9 - 16 Uhr 
Freitag  9 - 11 Uhr 

 
 
 Dienstleistungen: Führungen 
    Ausstellungen 
    Raumvermietung 
    Praktika 
 

Rechtsvorschriften: - Satzung des Landkreises Ohrekreis über die Nutzung des 
Kreisarchivs vom 01.01.2002  

    - Satzung des Landkreises Ohrekreis über die Erhebung von 
Gebühren für die Nutzung des Kreisarchivs vom 01.01.2002 

  
 Mitgliedschaften: - Verband deutscher Archivarinnen und Archivare e.V. 
    - Aller-Ohre-Verein e.V.  
 
 

Beständeübersicht: - Stadtarchiv Haldensleben (1192 - 1990) 
- Kreisarchiv Haldensleben (1816 - 1990)  
- Bauaktenarchiv Haldensleben (ab 18.Jh.)  
- Kreisarchiv Wolmirstedt (1816 - 1990)  
- Medizinisches Archiv (1952 - 1990) 

 
 Archivbibliothek: - Zeitungen/ Zeitschriften/ Periodika ab 1819 

 - Gesetzblattsammlung ab 1806 
 - Fotosammlung 

 - Zeitgeschichtliche Sammlung 
(Plakate, Auszeichnungen, Urkunden, Wimpel, 
Postkarten, Lebensmittelkarten, Wertpapiere etc.) 

- Deposita, Schenkungen, Nachlässe 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
 
 Archivgeschichte: Die Bestände des Stadtarchivs Haldensleben reichen bis in das  

12.Jahrhundert (Urkunden) zurück, die ältesten Akten stammen aus  
dem 15.Jahrhundert. 
Als Haldensleben 1816 zum Sitz eines Landrates bestimmt wird, wird  
es somit zugleich auch Kreisstadt. Infolge der „Reform“ von 1952, in  
deren Gefolge die Länder aufgelöst und die Bezirke gebildet wurden,  
kam es zur Einrichtung eines Kreisarchivs beim vormaligen Rat des  
Kreises Haldensleben. 
Im Jahre 1977 wurde das Kreisarchiv mit dem Stadtarchiv personell  
vereinigt. Die räumliche Zusammenlegung beider Archive erfolgte  
1993 mit dem Umzug in das ehemalige Hospital St.Spiritus in  
Haldensleben. 
1990 kam es zur Einrichtung des Medi-Archiv, welches die  
Krankenakten der ehemaligen Poliklinik Haldensleben, sowie  
Unterlagen des Gesundheitsamtes verwahrt. 
Seit der Kreisgebietsreform 1994 gehören auch die Bestände des  
Altkreises Wolmirstedt zum Kreis- und Stadtarchiv Haldensleben. Die  
Städte Wolmirstedt und Oebisfelde unterhalten eigene Archive. 

 
 
 


